
Jeder braucht  
sein Grün
So passt Ihr Garten 
zu Ihnen.

Gartenstil
Wild, romantisch oder
mit klaren Linien.

Der Rhabarber
Sauer macht lustig
und gesund.

Alles im grünen Bereich

D A S  M A G A Z I N  D E R  H A A S  G A R T E N B A U  A G



E D I T O R I A L

Liebe Gartenfreunde 

So verschieden, wie wir Menschen sind, präsentieren sich 
auch unsere Gärten ganz individuell. Die Ansprüche an einen 

Garten sind grundverschieden. Überlegen Sie sich für einen 
Moment, was für Sie von Bedeutung ist. Sind Sie der Natur-
freund, der Designliebhaber oder doch der Genussmensch? 

Oder vielleicht von allem ein wenig? 

In unserer mitteleuropäischen Region haben sich drei  
Typen von Gärten durchgesetzt: der Naturgarten, der archi-

tektonische Garten und der englische Garten. Eine klare  
Abgrenzung eines Stils im realisierten Wohngarten ist jedoch 

schwierig und meist nicht gewollt. Die 
Mischung macht’s und die Kombina-

tion der Stile bringt Spannung. Was 
definiert also den «Gartenstil»?

Sie als Gartenbesitzer legen die Basis 
für einen ausgeprägten Gartenstil ganz 

persönlich – zum Beispiel aufgrund 
der Nutzung und des Zwecks des 

Gartens. Könnte Ihr Garten für Sie, 
Ihre Familie und für Ihre Gäste zum 

privaten Freizeitparadies heranwachsen? Sollte die Garten- 
anlage vielleicht einem künstlerischen, ästhetischen,  

gar spirituellen Zweck dienen? Und wenn Sie die Obst- und 
Gemüsekultur besonders lieben, dann werden Sie sicher auch 

in Ihrem Garten arbeiten und ernten wollen?

Das Erfüllen der Wünsche und die Kombination der  
Stile verlangt viel Fingerspitzengefühl. Die gute Planung ist 

dort besonders wichtig. Wenn sich Stil und Nutzen vereinen, 
entsteht ein einmaliger, individueller Gartentyp.  

Unsere Aufgabe ist es, im Gespräch mit Ihnen 
den für sie passenden zu finden. 

Darauf freuen wir uns.

Ihr Jürg Haas

Der Garten ist Ihr 
persönlicher Lebensraum.

Ursprünglich stammt der Rhabarber aus der Hima-

layaregion, wo seine Wurzeln schon vor 5000 Jahren 

als Heilmittel verwendet wurden. Von dort gelangte 

er im 16. Jahrhundert ins russische Zarenreich und 

erst zwei Jahrhunderte später auch in andere Teile 

Europas. 

Der Rhabarber blüht in den Monaten Mai und 

Juni, wobei mit der Blüte die Menge der Oxalsäu-

re so stark zunimmt, dass der Rhabarber eigentlich 

nur noch gut gekocht verzehrt werden soll. Es ist 

ein Trend zu rotstieligen Sorten festzustellen, die 

im Garten dekorativer und in der Küche schöner 

und milder sind. Sein hoher Gehalt an Vitamin C,  

Kalzium und Kalium sowie Ballast- und Bitterstoffe 

machen ihn zum Frühlings-Muntermacher.

Rhabarber: Süss-saure Vitamine

P F L A N Z E  D E R  S A I S O N

Rhabarber-Auflauf.
Zutaten 

450 g rotstieliger Rhabarber, 100 g Zucker, 4 Eier, 1 gross-

zügige Prise Salz, 1 Vanilleschote, 6 EL Rahm, 125 g Mehl, 

Puderzucker und Butter für die Form 

Zubereitung

1.	 Den Rhabarber putzen, schräg in ca. 2 cm lange Stücke 

schneiden, zusammen mit 1 EL Zucker in eine Schüssel 

geben, vermischen und ziehen lassen. 

2.	 Die Eier trennen und die Eigelbe mit 50 g Zucker, Salz 

und dem Mark einer Vanilleschote schaumig rühren.  

Den Rahm und das Mehl dazugeben und unterrühren. 

3.	 Das Eiweiss steif schlagen, dabei 50 g Zucker einrieseln 

lassen. Die Hälfte des Eischnees unter den Teig rühren, 

die zweite Hälfte behutsam unterheben. 

4.	 Die Hälfte des Rhabarbers in einer gefetteten Auflauf-

form verteilen. Die Eiermasse darübergeben. Den übri-

gen Rhabarber darüber verteilen. 

5.	 Im auf 150 ° C vorgeheizten Backofen ca. 35 Minuten  

backen und mit Puderzucker bestreut servieren. Dazu 

schmeckt Vanilleeis oder auch eine Vanillesauce.

R E Z E P T



G A R T E N T Y P E N

➊

➋

➊	 Ein Biotop oder Badeteich sind sehr harmonische 
Elemente in einem naturnahen Garten. Das Spiel des 
Lichts und der Farben auf der Wasserfläche bietet 
eine schöne Abwechslung zum ausgeprägt starken 
Bewuchs rundherum.

➋	 Der Genuss steht in jeder Art von Garten ganz oben 
auf der Wunschliste. Lauschige Ecken zum Sitzen 
und Liegen runden das Bild der Natürlichkeit ab.

➌ 	Die Kombination einer klaren Formensprache von 
Kunstobjekten passt gut zur gewollt «wilden» Form 
der trockenen und wechselfeuchten Bepflanzung. 

Der Naturgarten ist lebendig, dynamisch und der ge-

eignete Gartentyp für Freunde von ausgeprägter Na-

türlichkeit. Dieses grüne Paradies wird nie wirklich 

«fertig» gestaltet sein. Es entwickelt sich mit der Zeit 

zu einem Individuum. Ihm dabei zuzusehen, macht 

langfristig Freude und fördert das Verständnis für die 

Beziehung zwischen Menschen, Tieren und Pflanzen. 

Naturnaher Garten.
ie gefällt Ihnen die Vorstellung eines eigenen 

Schmetterlingsgartens oder von einem Natur-

teich, der Fischen und Wasserpflanzen Lebens-

raum bietet? Einheimische Pflanzen und Bäume begünstigen 

die biologische Vielfalt des Gartens und sorgen mit Nahrung 

und Unterschlupf für das ökologische Gleichgewicht. Die Optik 

des Naturgartens wird der heimischen Natur angelehnt und 

individuell kultiviert. Einzelne formale Elemente, welche stel-

lenweise für eine ruhige, gar symmetrische Struktur sorgen, 

finden aber ebenfalls Platz. Anfangs braucht der Naturgarten 

viel Aufmerksamkeit und Pflege. Doch die professionelle Aus-

gestaltung Ihres Gartens lässt Sie bald von der Leichtigkeit in 

Pflege und Unterhalt profitieren. Die Entwicklung nimmt ihren 

eigenen Lauf und lädt zum Beobachten und Geniessen ein. n
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G A R T E N T Y P E N

➊	 Geschwungene Formen lassen den Betrachter in die Tiefe einer  
gezeichneten Garten-Landschaft versinken. 

➋	 Die Rose in unendlicher Vielfalt ist die beliebteste Zierpflanze im  
englischen Garten. So zeigt sich der Sommer farbig und duftend von  
seiner schönsten Seite.

	
➌ 	Der Garten in Ihrem Zuhause soll Ihnen sowohl den gewünschten und  

passenden Anblick als auch jederzeit Genuss und Erholung bieten.

➍ 	Grosszügige Flächen finden durch die exakten Formen wiederum eine  
klare Begrenzung. Dafür sorgen perfekt gepflegte Büsche und Stauden.

➊

➍

➋

Englischer Garten.
Als Kontrast zu den streng geometrischen Formen 

von historischen Barockgärten haben sich die Eng-

länder ihren eigenen Stil eines Gartens geschaffen. 

Der englische Garten nennt die Formensprache der 

Natur sein Grundelement. Hier finden sich weniger 

die klaren Farben und Formen – als eher die einer 

Landschaft nachempfundene Romantik und Natür-

lichkeit. Die üppige Bepflanzung vermittelt eine 

weiche Linienführung und schafft Abwechslung 

wie in einem Gemälde. 

rosse Flächen und parkähnliche Anlagen sind die 

einfachsten Elemente des typischen englischen 

Gartens, weil sie in ihrer Grosszügigkeit an Land-

schaften erinnern. Trotzdem integrieren wir in einer Anlage 

jeder Grösse den englischen Stil – beliebt bei romantischen 

Gartengeniessern. Was wäre dieser Cottage-Style ohne viele 

duftende Rosenstöcke? Als professionelle Gartenplaner geben 

wir dem englischen Garten jedoch die Ausprägung, die zu  

Ihnen passt: Ein einzelner Baum als sogenannter Solitär besitzt 

viel Ausstrahlung, Brunnen simulieren das Wassergeräusch 

der Bäche, Mauern geben Begrenzung und Horizont. Alle Ele-

mente der Landschaft bringen wir in Ihrem Garten in Einklang; 

alles scheint wie gewachsen, ist jedoch mit künstlerischer 

Hand geformt. n
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G A R T E N T Y P E N

➋

➊

➌

➊	 Eine zum Haus passende klare Wegführung  
mit Schrittplatten zeichnet Linien, einzelne Solitäre 
brechen das Bild.

➋	 Sauber geschnittene Hecken und der gradlinige  
Weg führen den Blick und die Besucher zur Aussicht 
auf den See.

	
➌ 	Wasserflächen sind mit der entsprechenden  

Einfassung und ihrer oft klaren Form sehr beliebt  
für formale Gartenanlagen. Architektonischer Garten.

Klare Linien und definierte Formen sind die Ele-

mente einer modernen Architektur. Die Gärten  

passen sich diesem Wunsch nach Eleganz und Aus-

gewogenheit an. Trotzdem ist der Traum von kla-

rem Design in der Natur kein Widerspruch in sich. 

Als erfahrene Gartenplaner suchen wir stets die He-

rausforderung, die Natürlichkeit des Bewuchses 

mit den Materialien der Bausubstanz zu kombinie-

ren. Hier entsteht Spannung und Klasse.

eder Gartentyp ist eigen und zeichnet sich durch ver-

schiedene Merkmale aus. Dies sind beim formalen 

Garten die Eleganz sowie die symmetrische Gestal-

tung. Eine architektonische Disziplin hilft bei der klaren Abgren- 

zung und Definition der Bereiche. Farben und Formen werden je 

nach Präferenz zusammengesetzt. Abgegrenzte Kies- oder Plat-

tenwege dienen dazu als strukturierte Wegweiser durch die 

Gartenanlage. Der architektonische Garten ist eine Welt für sich. 

Die Materialien lassen sich auf einfache Art und Weise kombi-

nieren. Die gestalterische Freiheit findet man vielmals bei der 

Bepflanzung. So schafft es der oft statisch wirkende Garten, mit 

seinem persönlichen Charme zu begeistern. n

J



T E R R A S S E N - U M G E S TA LT U N G

unde Formen sorgen in diesem Gar-

ten für Harmonie. Die roten Akzente 

und mit Bedacht gewählten Pflanzen 

schaffen einen Mix aus Kunst, Eleganz und Na-

tur. Die Umgestaltung dieses Terrassenhaus-

Gartens wirkt einladend und diszipliniert zu-

gleich. Hier fühlt man sich wohl. n

R
Gartenkunst in voller Grösse. 

Basalt-Säulen umranden 

den Garten und bilden 

einen filigranen und 

doch wirkungsvollen 

Sichtschutz. Die  

Steinsäulen in ihrer 

natürlichen Schlichtheit 

wirken leicht und  

engen nicht ein. 

Die bequemen Kissen 

versprechen eine 

entspannte Zeit mit 

Gästen oder der Familie. 

Auf den rund gesägten 

Natursteinblöcken lässt 

es sich verweilen. Der 

Ausblick ins Grüne sorgt 

zudem für eine 

entspannende Wirkung.

Ein Liegestuhl lädt auf dem erhöhten Plateau –  

umrundet von Sandsteinblöcken – zum 

Sonnenbaden und Geniessen ein. Vorgängig 

sind alle Wünsche und Details mit dem 

Gartenliebhaber abgesprochen worden. Diese 

sind dann in die Detail-Planung eingeflossen.



 N E U A N L A G E

in Garten hat oft mehrere Benutzer mit verschie-

denen Bedürfnissen. Die Ansprüche an das grüne 

Paradies werden bei der Planung berücksichtigt. In 

diesem Projekt ging es um die Gartengestaltung eines neuen 

Einfamilienhauses. Ein strukturiertes Umfeld mit mehreren 

Sitzplätzen wurde gewünscht. n

E

Akzente und 
betörende Düfte.

Blütenblätter dekorieren 

den neuangelegten 

Kiesboden. Der Blick aus 

dem Wohnzimmer auf 

das Wasserbecken 

strukturiert diesen kleinen 

Gartenteil und wirkt 

beruhigend. Hier findet 

sich auch der perfekte  

Ort für ein Kunstobjekt –  

in Form eines Pelikans.
Die gepflegte 

Rasenfläche wird mit 

farbenfrohen Pflanzen 

umgeben. Ein  

Kunstobjekt sorgt  

für einen Hingucker.  

Die hohen Hecken  

bieten einen natür- 

lichen Sichtschutz.

Ein lauschiges Plätzchen im Grünen. Eingebettet 

zwischen Hecken und Sträuchern lässt es sich 

ungestört entspannen. Auch hier spiegelt sich die 

Struktur und Disziplin des Gartens wider.

Gartenkräuter verbreiten einen herrlichen Duft und 

sind beliebte Küchenhelfer. Statt nur im Kistchen 

sorgen die köstlichen Kräuter, hier umrandet von 

Granitplatten und Rundkies, zusätzlich für Ambiente 

im Garten. Der Stellriemen aus Rohmetall sorgt für 

den besonderen Mix aus Natur und Moderne.

Neben dem überdachten Essplatz hinter der Küche 

wartet eine gemütliche Lounge, welche das 

Wohnzimmer des Hauses im Aussenbereich erweitert.
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M I TA R B E I T E R  B E I  D E R  A R B E I T

Gärtner – 
ein vielseitiger 
Beruf.

as Auge fürs Detail ist im Gärtnerberuf 

genauso gefragt wie das Arbeiten mit 

kleinen und grossen Maschinen. Das Le-

ben von Gärtnerinnen und Gärtnern ist abwechs-

lungsreich und verlangt ein immenses Fachwissen. 

Das Wetter in den Jahreszeiten bringt täglich Heraus-

forderungen mit sich, welchen man in diesem Beruf 

gewachsen sein muss. Die schnell sichtbaren Resulta-

te sind dabei der grösste Lohn. n

D

Haas Gartenbau AG 

Weissenbühlweg 45

3007 Bern

T +41 (0)31 371 61 61

F +41 (0)31 371 90 88

info@haas-gartenbau.ch

www.haas-gartenbau.ch

Haas Gartenbau AG

Seftaustrasse 39

3047 Bremgarten

T +41 (0)31 301 72 72

F +41 (0)31 301 07 65

info@haas-gartenbau.ch

www.haas-gartenbau.ch

Alles im grünen Bereich

Ob hoher Baum, wilde Gräser oder in diesem 

Fall süsse Früchte. So individuell der Garten, 

so abwechslungsreich der Beruf.

Nur die nachhaltige 

Pflege des Gartens 

verspricht die optimale 

Entwicklung. Jede 

Pflanze wird nach 

ihren Bedürfnissen 

gepflegt.

Das Arbeiten mit 

verschiedenen 

Materialien gehört zum 

Alltag der Gärtner und 

Gartenbauer. Jedes 

Material bringt 

Eigenheiten mit sich, 

welche es bei der 

Verarbeitung zu 

beachten gilt.

Äste schneiden 

bedeutet nicht nur 

den Baum schneiden. 

Ob in Baumkronen 

oder am Boden bei 

Büschen. Als Gärtner 

kennt man die 

Unterschiede und 

Feinheiten.

Der Umgang mit  

den verschiedenen 

Maschinen und 

Einrichtungen gehört 

zum Arbeitsalltag.  

Das Feingefühl für die 

Bagger-Steuerung 

braucht viel Übung.

Nur der professionelle Schnitt verspricht ein 

gesundes Wachstum und eine ansprechende 

Ästhetik. Jede Schnittmassnahme soll nach 

Möglichkeit dem natürlichen Habitus der  

Pflanze entsprechen.

Millimeterarbeit beim Plattenverlegen. 

Hier kommt es auf jedes Detail an.  

Nur so verspricht der Weg über Jahre 

hinweg einen optimalen Nutzen. 


